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Antrag auf Erteilung einer Genehmigung zur  

☐ Errichtung   ☐ wesentlichen Veränderung   ☐ Beseitigung  
von Anlagen in/an/über/unter Gewässern gem. § 36 WHG i. V. m. § 22 LWG NRW  
 

 

1.1. Antragssteller/in 
Name/Firma    

Anschrift    

Telefon   E-Mail   

  

1.2. Entwurfsverfasser/in    ☐ wie Antragssteller/in  
Name/Firma    

Anschrift    

Telefon   E-Mail   

Hinweis: Wenn abweichend vom Antragssteller/in ist die Vorlage einer Vollmacht erforderlich.  

  

Ich beantrage die gebührenpflichtige Genehmigung nach § 36 Wasserhaushaltsgesetz (WHG)  
i. V. m. § 22 Landeswassergesetz Nordrhein-Westfalen (LWG NRW) für die Errichtung, wesentliche 

Veränderung oder Beseitigung der folgenden Anlage:  

 

2.1. Angaben zum Vorhaben  
Bezeichnung   Art  

☐ Leitung   ☐ Brücke   ☐ Steg 

☐ Sonstiges  
Kurze Beschreibung  

  

  

  

  

  

  

  

  

  
Ausführung  

☐ in   ☐ an   ☐ über   ☐ unter   dem/der  

Gewässer (Name)   

Stationierung (GSK3E, siehe ELWAS)   Koordinaten (UTM/ETRS89) – Gewässermitte   

Bei Verkehrsanlagen, insbesondere Brücken  

☐ Widmung als öffentlicher Verkehrsweg i. S. d. Straßen- und Wegerechts ist beabsichtigt.  

☐ Es handelt sich um eine private Verkehrsanlage.  
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2.2. Bei Veränderung/Beseitigung: Angaben zur bestehenden Genehmigung  
Behörde   Bescheid vom   

Aktenzeichen   Befristet bis   

 

2.3. Angaben zum Grundstück (bei mehreren Grundstücken Beiblatt verwenden!)  
Gemarkung   Flur   

Flurstück(e)   Straße, Ort   

Eigentümer/in des Grundstücks (wenn abweichend vom 
Antragssteller/in)  

  

Anschrift (wenn abweichend vom Antragssteller/in)   

Telefon (wenn abweichend vom 
Antragssteller/in)   

E-Mail (wenn abweichend vom Antragssteller/in)   

Hinweis: Wenn abweichend vom Antragssteller/in ist die Vorlage einer Einverständniserklärung erforderlich.  

 

2.4. Bauordnungsrechtliche Anforderungen  

☐ Das Vorhaben ist nicht vom Anwendungsbereich der 
Landesbauordnung Nordrhein-Westfalen erfasst.  

Tatbestand gem. BauO NRW 2018:  

§ 1 Abs. 2 Nr.  

☐ Das Vorhaben unterliegt grundsätzlich dem Baurecht (auch, wenn das Vorhaben ggf. 
baugenehmigungsfrei ist). In diesen Fällen schließt die Genehmigung nach § 22 LWG NRW 
gemäß § 61 Abs. 1 Nr. 1 BauO NRW 2018 eine erforderliche Baugenehmigung mit ein.  

 

 

3. Anlagen (in dieser Reihenfolge!)  
Die Pflichtanlagen sind bei jedem Antrag vorzulegen. 

 

Nr.  Bezeichnung liegt bei… 

1. Baumaßnahmenbeschreibung (Erläuterungsbericht) 

mit  

 Begründung der Notwendigkeit des 

Bauvorhabens, 

 Beschreibung des Bauwerks mit 

Bezug zu technischen Regelwerken 

☐ ja  

Pflichtanlage! 

2. Übersichtslageplan (1:25000–1:5000) ☐ ja  

Pflichtanlage! 

3. Lageplan (1:1000–1:500) ☐ ja  

Pflichtanlage! 

4. Entwurfszeichnungen ☐ ja  

Pflichtanlage! 

5. Querschnitt mit HQ100-Linie (ggf. inkl. Bodenprofile) ☐ ja  

Pflichtanlage! 

6. Längsschnitt mit HQ100-Linie (ggf. inkl. Bodenprofile) ☐ ja  

Pflichtanlage! 

7. Geprüfter Standsicherheitsnachweis/Prüfstatik (nur bei 

Bauwerken etc.) 
☐ ja  

Pflichtanlage! 
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8. Angaben zu evtl. betroffenen Verkehrs-, Versorgungs-, 

Entsorgungsleitungen 
☐ ja  

Pflichtanlage 

9. Vollmacht des Antragstellers, falls Entwurfsverfasser 

vom Antragsteller abweicht 
☐ ja   ☐ nein  

 

10. Angaben zum Naturschutz (nur, sofern für das 

Vorhaben keine weitere Zulassung/Genehmigung 

erforderlich ist, in deren Verfahren die Belange des 

Naturschutzes geprüft werden – andernfalls ist das 

zugrundeliegende Verfahren mit 

Genehmigungsbehörde und Aktenzeichen anzugeben! 

 

10.1 Angaben zum Eingriff in Natur und Landschaft ☐ ja  ggf. 

Pflichtanlage/ 

siehe Hinweis in 

Nr. 10! 

10.2 Angaben zum Artenschutz:  

10.2.1 Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag, mindestens der 

Stufe 1 
☐ ja  ggf. 

Pflichtanlage/ 

siehe Hinweis in 

Nr. 10! 

10.2.2 Formblatt zur Protokollierung der FFH-

Verträglichkeitsprüfung (siehe VV-Habitatschutz NRW) 
☐ ja  ggf. 

Pflichtanlage/ 

siehe Hinweis in 

Nr. 10! 

10.3 Bei Natura 2000-Gebieten (FFH- Vogelschutz):  

10.3.1 FFH-Verträglichkeitsstudie, mindestens der Stufe 1 ☐ Stufe 1 

☐ Stufe 2 

10.3.2 Formblatt zur Protokollierung der FFH-

Verträglichkeitsprüfung (siehe VV-Habitatschutz NRW) 
☐ Formblatt A 

☐ Formblatt B 

11. Beiblatt mit Angaben zu weiteren Grundstücken ☐ ja   ☐ nein 

12. Einverständniserklärung(en) des/der 

Grundstückseigentümer/in, wenn abweichend von 

Antragssteller/in 

☐ ja   ☐ nein 

13. Bei Veränderung/Beseitigung/Stilllegung: 

Genehmigungsbescheid der Anlage (Kopie) 
☐ ja   ☐ nein 

14. Antrag zur temporären Grundwasserentnahme 

(Bauwasserhaltung) mit Anlagen  
Das Antragsformular finden Sie auf unserer Internetseite: www.brms.nrw.de  
 Umwelt und Natur  Oberflächengewässer  Wasserrechtliche 
Genehmigungsverfahren an Oberflächengewässern 
 

☐ ja   ☐ nein 

15. Angabe bzw. Berechnung des Baukostenwertes ☐ ja  

Pflichtanlage 

16. Nachweis gegen Aufschwimmen/Abschwimmen ☐ ja   ☐ nein 

17. Hydraulischer Nachweis ☐ ja   ☐ nein 

18. Überschwemmungsgebietskarte mit markiertem 

Standort des Vorhabens 
☐ ja   ☐ nein 

 

http://www.brms.nrw.de/
http://www.brms.nrw.de/
http://www.brms.nrw.de/
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4.1. Ausfertigung mit Zugehörigkeitsvermerk (wenn keine Baugenehmigung enthalten ist, siehe Nr. 2.4) 

☐ Es wird um eine Ausfertigung mit Zugehörigkeitsvermerk der Anlagen gebeten.  Andernfalls 

erfolgt nur eine Bezugnahme auf die Unterlagen in der Genehmigung.  

  

4.2. Abschließende Erklärung  

Die Merkblätter der Bezirksregierung Münster zur Antragsstellung für Anlagen an Gewässern i. S. v. 

§ 36 WHG i. V. m. § 22 LWG NRW, sowie für Anforderungen an digitale Ausfertigungen von 

Antragsunterlagen habe ich zur Kenntnis genommen und erkläre, dass die digitalen Ausfertigungen 

diesen Anforderungen entsprechen.  
Ich erkläre zudem, dass das alle Ausfertigungen der Antragsunterlagen (digital und Papier) 
übereinstimmen. 

  

5. Signatur (Unterschrift/Namenswiedergabe)  
Ort   Datum   

Stempel (entfällt bei digitaler Abgabe)  

  

  

  

  

Unterschrift bzw. Namenswiedergabe („gez. Name“)   

  

 
Hinweise für die Abgabe der Unterlagen  

Wenn keine Baugenehmigung enthalten ist  Wenn die Genehmigung nach § 22 LWG 
auch die Baugenehmigung gem. § 61 Abs. 1 
Nr. 1 BauO NRW 2018 enthält (siehe Nr. 2.4)  

• Digitale Antragsstellung über das Online-Verfahren 

Planungs- und Beteiligungsserver, die Zugangsdaten 

bekommen Sie auf Anfrage von uns. 
• Ausfertigung auf Papier auf Anforderung 
• ggf. 1 Ausfertigung auf Papier, sofern Sie die 

Rückgabe mit Zugehörigkeitsvermerk wünschen (siehe 
Nr. 4.1)  

• Digitale Antragsstellung über das Online-Verfahren 

Planungs- und Beteiligungsserver, die Zugangsdaten 

bekommen Sie auf Anfrage von uns  
• Ausfertigung auf Papier auf Anforderung 
• ggf. 1 Ausfertigung auf Papier, sofern Sie die 

Rückgabe mit Zugehörigkeitsvermerk wünschen (siehe 
Nr. 4.1) 

• In beiden Fällen bleibt die Anforderung weiterer Papier-Exemplare vorbehalten!  
• Es werden keine CDs, DVDs, USB-Sticks o. ä. angenommen. Die Antragsstellung per E-Mail ist nicht möglich!  
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